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Hinweise Waffenkontrollen
Die Waffenbehörden sind angehalten, insbesondere in Berlin vermehrt Waffenkontrollen 
durchzuführen. Leider sind aber auch Verbrecher unterwegs, welche sich als  Kontrollbeamte 
ausgeben. Diesbezüglich folgende Hinweise bei Waffenkontrollen:

Die Dienstausweise sind nach verschiedenen Dienstbereichen farblich unterteilt und enthalten immer 
ein Lichtbild. Im Gegensatz zu den Ausweisen der Polizei Brandenburg im Scheckkarten-Format, sind 
die Dienstausweise der Berliner Polizei eine Ausweiskarte mit Folienüberzug und dreimaligem 
Polizeistern als Hologramm.

• Immer darauf achten das die Ausweise gültig sind.
• Bitte freundlich bleiben, jedoch kein blindes Vertrauen.
• Im Zweifelsfall Namen/Nummer notieren oder fotografieren, nicht in die Wohnung lassen und 

die Waffenbehörde anrufen. Alternativ nächstgelegene Polizeidienststelle anrufen und um 
Klärung bitten.

Ausweise der Polizei Berlin:

Rückseite: Weiß mit Magnetstreifen und Text

Ausweise der Polizei Brandenburg:
Der Ausweis besteht aus einer beidseitig bedruckten Kunststoffkarte im Scheckkartenformat. Die 
Ausweisfarbe ist nicht mehr grün, sondern hellblau. Außerdem werden die Ausweise beidseitig mit 
geschwungenen Linien bedruckt. Die sichtbaren Ausweisdaten und die Echtheitsmerkmale sind 
untrennbar mit der Karte verbunden. Die Vorderseite des Ausweises zeigt Namen, Vornamen und 
Lichtbild des Inhabers. Daneben befinden sich die Wort-Bildmarke „POLIZEI Brandenburg“, sowie
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ein Polizeistern mit dem Hoheitszeichen des Landes Brandenburg und ein 3-D-Hologramm 
Polizeistern mit Landeswappen. Die Rückseite ist mit dem Landeswappen mit Polizeistern und der 
fortlaufenden Kartennummer bedruckt. Die  Gültigkeitsdauer aller Ausweise wurde auf zehn Jahre 
begrenzt.

Umfang der Kontrolle:
In der Regel in einer Personalstärke von 2 Personen. Bei Ausbildung im Fachbereich auch bis zu 2 
zusätzliche Personen.

• Es werden die ordnungsgemäße Lagerung der Sportgeräte kontrolliert, weiterhin wird alles mit den 
mitgebrachten behördlichen Unterlagen abgeglichen. Auslagerungen sind hierbei nachzuweisen. 

• Es muss nur der Raum der Aufbewahrung zugänglich gemacht werden. Eine Durchsuchung der 
Wohnung ist unzulässig.

Nachweis der Kontrolle:
• Es wird ein Begehungsprotokoll verfasst. Eine Kopie sollte ausgehändigt werden, andernfalls eine 

Kopie bzw. ein Foto anfertigen.
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